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„Lichteln“ im Advent 
 
 

Einstieg 
 

Durch das „Lichteln“ wird die dunkelste Zeit im Jahr meines Erachtens zu einer der 

schönsten Zeiten. Schon ein wenig Licht macht große Dunkelheit erträglicher. 

Welche Advents-Traditionen hab ihr so und was baut ihr in dieser Zeit auf? 

 

Lest Jesaja 60, 1-3 [-22] 
 

Fragen zum Bibeltext 
 

• „Dein Licht kommt“ (LUT) oder „dein Licht ist gekommen“ (ELB) - Was trifft besser 

zu? Wie wirkt sich das aus? Was oder Wer ist das Licht?  

• Wenn „…dein Licht kommt“ – wieso und in welcher Form sollen wir uns dann 

aufmachen? Wie leuchtest du ganz parktisch?  

• Welche der Aussagen im Text sind eindeutig „Zukunftsmusik“ und was ist jetzt 

schon? 

 

Fragen zum Weiterdenken 
 

• Wo ist es um dich herum dunkel? 

• Jesus kam als das Licht. Welche Lichtquelle veranschaulicht das am besten? 

(Sonne … Kerze?)  

• Was bewirkt eine kleine Kerze in einem großen, dunklen Raum (macht es gerne 

praktisch)? 

Wie bewegst du dich in beiden Fällen in einem solchen Raum? Wie kannst du das 

Bild geistlich deuten? 

• Geschieht die in V3 beschriebene Bewegung der Völker zum Licht auch schon 

jetzt/ auch bei uns, weil wir „Licht der Welt“ und die „Stadt auf dem Berg“ (Mt 

5,14) sind? 

• Wie seht ihr auf die „typischen Nur-An-Weihnachten-Im-Gottesdienst - 

Besucher“? 

 

Impulse zum gemeinsamen Beten 
 

• (Nach V2:) Seht auf das Finstere und bittet für die, die darin leben.  

Blickt aber auch auf das aufgehende Licht Gottes und nehmt das zum Anlass für 

Dank und Lob. 

• Bitte für die dunklen Zeiten und Bereiche in deinem Leben: „Jesus sei mein Licht“. 

• Licht muss entfacht werden, es brennt nicht von allein. Worum willst du bitten? 

• Licht kann „ausbrennen“ (im Gegensatz zum ewigen Licht in V20). Worum willst 

du bitten? 

 

                   Frank Hecker 

Gesegnete Weihnachten! 
 

Impulse für deinen Hauskreis

Licht 

Mit „Licht“ wird im AT und NT 

Gottes Nähe und Wirken 

beschrieben. 

 

Jesaja spricht…  

Gottes Wort in die dunkle Zeit 

der babylonischen 

Gefangenschaft: Es wird ein 

Ende haben. Hierbei wird bald 

eintreffendes Heil verkündet 

aber auch Dinge, die sich erst in 

Zukunft vollkommen erfüllen 

werden. 

 

Siehe Kap. 59:  

Vorher wird Sünde aufgedeckt, 

der Weg zur Umkehr geebnet. 

Gott selbst kommt zu Hilfe. 

 

Wichtige Parallelstellen:  

Joh 1,1-5; Mt 5,14-16; Offb 

21,22-26; Eph 5,8-14 

 

 

 


